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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1.  Produktidentifikator  

RCT Mischerschutz BIO  

1.2. Relevante identifizierte Verwendung des Stoffes oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird  

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 

 Trennmittel / Schmiermittel / Schmierfett für industrielle und gewerbliche Verbraucher  

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Firmenname:  Reisacher Chemie & Technik GmbH  

Straße:  Hermann-Krum-Str. 7  

Ort:  D - 88319 Aitrach  

Telefon:  +49 7565 942687 - 0 Telefax: +49 7565 942687 - 90  

E-Mail:  info@rct-germany.de 

Ansprechpartner:  Dr. Rockermaier  

E-Mail:  m.rockermaier@rct-germany.de 

Internet:  www.rct-germany.de 

Auskunftgebender Bereich:  Labor  

1.4. Notrufnummer:  

+49 7565 942687 - 0  

Die Notrufauskunft ist nur Wochentags (Mo-Fr) von 8:30 bis 16:00 Uhr (MEZ) erreichbar. 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Das Produkt ist nicht als gefährlich eingestuft gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

2.2. Kennzeichnungselemente: 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. Bitte beachten Sie in jedem Fall die Informationen des Sicherheitsdatenblattes. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

entfällt 

3.2. Gemische 

Chemische Charakterisierung 

Keine gefährlichen Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Weitere Angaben 

Dieses Gemisch enthält keine Inhaltsstoffe, die gesundheits- oder umweltgefährlich im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 sind, einen Gemeinschafts- Arbeitsplatzgrenzwert zugeordnet haben, PBT / vPvB klassifiziert oder in der 

Kandidatenliste enthalten sind. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

Nach Einatmen 

An die frische Luft bringen. Bei Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt 

Bei Kontakt, Haut sofort mit viel Wasser und Seife abspülen. Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt 

Sofort mit viel Wasser, auch unter den Augenlidern, ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken 

Mund ausspülen, Flüssigkeit wieder ausspucken. KEIN Erbrechen herbeiführen. Bei Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Es liegen keine Informationen vor. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung. 

Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Schaum, Sand, Löschpulver, Kohlendioxid (CO2). 

Ungeeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Das Produkt ist brennbar, aber nicht leicht zu entzünden.  

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Gefährliche Verbrennungsprodukte: Acrylaldehyd, Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid, Unter bestimmten 

Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Produkte nicht auszuschließen 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Zusätzliche Hinweise 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung 

vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das aufgenommene 

Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 

Weitere Informationen 

Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Behälter dicht geschlossen halten. Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen. Berührung mit der Haut und den Augen 

vermeiden. In heißem Zustand besteht in Verbindung mit Wasser Spritzgefahr. 

Hygienemaßnahmen 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Beschmutzte Kleidung sofort ausziehen. Auf gute persönliche 

Hygiene achten. Vor dem Essen und Trinken und vor dem Aufsuchen von Toiletten Hände waschen. Schutzkleidung vor 

dem Aufsuchen des Kantinenbereiches ablegen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

An einem Ort mit lösemittelsicherem Boden aufbewahren. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz  

Das Produkt ist brennbar, aber nicht leicht zu entzünden. Bildung zündfähiger Gemische möglich in Luft bei Erwärmung 

über den Flammpunkt und/oder beim Versprühen (Vernebeln). Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen 

fernhalten. Die Handhabungstemperatur sollte mindestens 15°C unter dem Flammpunkt liegen 

Zusammenlagerungshinweise 

Nicht zusammen mit brandfördernden und selbstentzündlichen Stoffen lagern. 
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Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

Dicht verschlossen, kühl und trocken aufbewahren. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

Lagerklasse nach TRGS 510:  10 – Brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind 

7.3. Spezifische Endanwendung 

Keine Information verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 

entfällt 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte 

keine/keiner 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Augen-/Gesichtsschutz 

Dicht schließende Schutzbrille. 

Handschutz 

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Da das Produkt ein Gemisch aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von 

Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. Die Auswahl eines 

geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von 

Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Zum Zwecke eines ausreichenden Spritzschutzes (Mindestdurchbruchszeiten 10 

min - 60 min) wird folgende Handschuhkombination empfohlen: 

Handschuh aus HPPE Laminatfilm (Handschuhstärke: 0,062 mm) in Kombination mit einem Zweischichtenhandschuh 

bestehend aus Nitrilkautschuk als Beschichtungsmaterial (Handschuhstärke: 0,4mm) und Nylon als Trägermaterial. 

Schutzhandschuhe sollten bei ersten Abnutzungserscheinungen ersetzt werden. 

Körperschutz 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 

Atemschutz  

Bei Auftreten von Dämpfen und Aerosolen Atemschutzgerät mit geeignetem Filter benutzen. Kombinationsfilter: A-P2. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatszustand:   flüssig 

Farbe:  farblos bis leicht gelblich 

Geruch:  charakteristisch 

Geruchsschwelle:  keine Daten verfügbar 

pH-Wert:  keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt:  keine Daten verfügbar 

Siedepunkt:  270 - 390 °C 

Flammpunkt:  > 120 °C 

Verdampfungsgeschwindigkeit:  keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig):  keine Daten verfügbar 

Obere Explosionsgrenze:  keine Daten verfügbar 

Untere Explosionsgrenze:  keine Daten verfügbar 

Dampfdruck:  keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte:  keine Daten verfügbar 

Dichte:  0,90 - 0,91 g/cm3 (20 °C) 

Löslichkeit:  keine Daten verfügbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser: keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur:  keine Daten verfügbar 



 EG-Sicherheitsdatenblatt Revisions-Nr.: 2 
 gemäß Verordnung (EG) 1907/2006  überarbeitet am: 27.04.2022 

  Druckdatum: 02.05.2022 

 RCT GmbH  

RCT Mischerschutz BIO 

 Seite 4 von 6 

Thermische Zersetzung:  keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch:  50 mPa.s 

Explosionsgefährlichkeit:  keine Daten verfügbar 

Oxidierende Eigenschaften:  keine Daten verfügbar 

Brechungsindex:   1,4420 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

10.2. Chemische Stabilität 

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Von Hitze- und Zündquellen fernhalten 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem Umgang. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Im Brandfall können folgende gefährliche Zerfallprodukte entstehen: Acrylaldehyd. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reiz- und Ätzwirkung 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reizwirkung am Auge: 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reizwirkung an der Haut: 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Sensibilisierende Wirkungen 

nicht sensibilisierend 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aspirationsgefahr 

Keine Einstufung in Bezug auf Aspirationstoxizität. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Aufgrund der schlechten Wasserlöslichkeit des Produktes wird keine akute schädliche Wirkung auf Wasserlebewesen 

erwartet. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Das Produkt ist biologisch abbaubar. 

12.3. Bioakkumulationspotential 

Keine Daten verfügbar. 

12.4. Mobilität im Boden 

Das Produkt ist praktisch unlöslich in Wasser. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder höher, die entweder als 

persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind. 
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12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Abfallschlüssel Produkt 

Ein Entsorgen zusammen mit normalem Abfall ist nicht erlaubt. Eine spezielle Entsorgung gemäß lokalen gesetzlichen 

Vorschriften ist erforderlich. Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften verbrannt werden. 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 

Reste entleeren. Leere Behälter nicht verbrennen oder mit Schneidbrenner bearbeiten. Ist eine Wiederverwertung nicht 

möglich, unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 

Binnenschiffahrtstransport (ADN) 

Seeschiffstransport (IMDG) 

Lufttransport (ICAO) 

Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen 

14.5. Umweltgefahren 

UMWELTGEFÄHRDEND: nein 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Es liegen keine Informationen vor. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 

nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Nationale Vorschriften 

Unterliegt nicht der StörfallV. 

Beschäftigungsbeschränkung:  Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Gesetz zum Schutz von Müttern bei der 

Arbeit, in der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz – MuSchG) 

beachten. Die nationalen Vorschriften über den Schutz von Jugendlichen am 

Arbeitsplatz beachten. 

Wassergefährdungsklasse   1 – schwach wassergefährdend  

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Stoffsicherheitsbeurteilung für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route 

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Good by Road) 

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Association 

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 

EINECS: European Inventory of Commercial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service 

LC50: Lethal concentration, 50% 

LD50: Lethal dose, 50% 

Weitere Angaben 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 

Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte 

für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, 
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Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit 

anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 

Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so 

gefertigte neue Material übertragen werden. 


